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Informationen zum Helicobacter pylori - Nachweis

Nachweisverfahren Indikation EBM GOÄ

Helicobacter pylori
 13C Atemtest

• bei klinischem Verdacht 
als individuelle Gesund-
heitsleistung

• zur Verlaufskontrolle 
bei unkomplizierter 
Eradikationstherapie

32315 11,20 ł 3783 38,21 ł

Helicobacter pylori
Ag-Nachweis im Stuhl

• bei klinischem Verdacht 
als individuelle Gesund-
heitsleistung

• zur Verlaufskontrolle 
bei unkomplizierter 
Eradikationstherapie

32706 20,50 ł 4565 16,76 ł

Helicobacter pylori
IgA- / IgG-Ak im Serum

2 x 32641 24,60 ł 2 x 4291 46,92 ł

EBM 32315: Helicobacter pylori - 13C Atemtest  -  Beutel-System nicht auswertbar
Für den Helicobacter pylori - Atemtest erhalten wir im Labor zunehmend Proben im „Beutel-
System” mit der PZN-Nr.: 2157823, die nicht für die massenspektrometrische Untersuchung 
geeignet sind. Proben im Beutel-System können im Labor nicht ausgewertet werden.

Nur Proben im „Röhrchen-System” können untersucht werden. Dieses System ist nach 
wie vor über die Apotheken zu beziehen und hat die PZN-Nr.: 631 89 67. Bitte weisen Sie 
ihre Patienten darauf hin.

EBM 32706: Helicobacter pylori - Antigen im Stuhl
Die Arbeitsgemeinschaft Ärzte / Ersatzkassen hat mit Wirkung zum 1. Januar 2004 ei-
ne Ergänzung der vertraglichen Bestimmungen zur Abrechnung der Nr. 32706 (Helicobacter 
pylori - Antigen im Stuhl) der E-GO beschlossen. Mit dieser Ergänzung wird klargestellt, 
dass die Leistung nach Nr. 32706 bei Kindern mit begründetem Verdacht auf eine Ulkus-
Erkrankung auch dann durchgeführt und abgerechnet werden kann, wenn zuvor keine 
Eradikationstherapie einer Helicobacter pylori - Infektion durchgeführt wurde. 

Diese vertragliche Ergänzung wurde durch die Vertragspartner des BMÄ gleichlautend 
und ebenfalls mit Wirkung zum 1. Januar 2004 beschlossen.

Für eine rationelle Helicobacter pylori - Diagnostik stehen mehrere indirekte nicht-invasive 
Nachweisverfahren zur Verfügung. Spätestens nach einer ersten erfolglosen Therapie 
ist ein direkter mikrobiologischer Nachweis aus einer Biopsie erforderlich (siehe LADR-
Informiert 105/2001).

Haben Sie Fragen zu diesem Thema? Ihr LADR-Labor berät Sie gern.
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